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Um Erdöl fördern zu können, muss man wissen, wo es im 
Erdinnern verborgen liegt. 

 
Erst die Erfindung und Entwicklung geophysikalischer Messmethoden 
und Instrumente machten es möglich, das Innere unserer Erde zu er-
forschen und damit auch die geologischen Voraussetzungen für die 
Erschließung von Erdöllagerstätten zu finden. 
Im Prinzip werden bei diesen Seismischen Messungen Schallwellen 
durch kleine Sprengungen oder durch energiestarke Erschütterungen 
mittels Spezialvibratoren erzeugt, die ins Erdreich eindringen und sich 
fortpflanzen und an den Grenzflächen unterschiedlichen Gesteinsma-
terials, wie ein Echo  zur Erdoberfläche zurückkehren.  
Hier werden die ankommenden Wellen mit hochempfindlichen Mess-
geräten empfangen und ihre Ankunftszeiten als elektrische Impulse an 
die Aufnahmestation weitergeleitet. Kennt man die Fortpflanzungsge-
schwindigkeiten einer Schallwelle in den verschiedenen geologischen 
Erdschichten, so kann ihr Weg bis zum Ort der Reflexion  und zurück 
errechnet und dargestellt werden. Da auf einer Messstrecke fortlau-
fend solche Messungen vorgenommen werden, summieren sich die 
empfangenen Reflexionspunkte und zeigen schließlich den Verlauf 
und die Gestalt der reflektierten Erdschicht. 
 
Die Ausstellung gibt einen Einblick in die Verfahren und das Instru-
mentarium der Explorationsgeophysik. Die Modelle veranschaulichen, 
wie Messungen es ermöglichen, in die Tiefen der Erde vorzudringen 
und ihre erdgeschichtliche Vergangenheit aufzuschlüsseln.   
Die Besonderheit der Ausstellung ist eine der ersten seismischen 
Messstationen der Welt, die Prof. Mintrop um 1919 entwickelt und ab 
1921 „zur Erforschung von Gebirgsschichten und nutzbaren Lager-
stätten“ mit seiner Firma SEISMOS eingesetzt hat. 1924 erzielte er in 
den USA mit der Entdeckung des Salzstocks „Orchard“ und dem da-
mit zusammenhängenden großen Ölfeld den entscheidenden Erfolg 
zum Siegeszug der dann weltweit unentbehrlich gewordenen  
 
                      Geophysikalischen Erdölexploration. 
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